
… wurde am 14. Mai 2001 das QM-Systems durch die GZQ – 
Überwachungsaudit unseres Gesellschaft zur Zertifizierung 

von Qualitäts- und Um-
weltmanagementsys-
temen – durchgeführt. 
Neben den Prozessab-
läufen wurden beson-
ders die Management-
strukturen hinsichtlich 
der  Anforderungen 
der neuen Norm DIN 
EN ISO 9000:2000 
überprüft.
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Diskussion. Zusammen mit ei-
ner Portierung auf ein leis-
tungsfähiges Client-/Server-
system wurde diese Aufgabe 
Ende des vergangenen Jahres 

eit fast 6 Jahren existiert begonnen. Inzwischen sind die 
ersten Module von MSI 2.0 be-bei GICON das eigen-Sentwickelte Software- reits bei einem GICON-Kun-

system MSI – Management- den im Einsatz. Die Erstellung 
system für Ingenieurunter- der nächsten Module – Aus-
nehmen. Zunächst nur für die wertung und Rechnungswesen 
Verwaltung eigener Kunden-, – läuft zur Zeit. Parallel prüfen 
Angebots-, Projekt-, Kontie- wir zur Zeit die Einbindung ei-
rungs- und Rechnungsdaten ner zertifizierten DATEV-
konzipiert, konnten wir in letz- Schnittstelle.
ter Zeit ein 
zunehmen-
des externes 
I n t e r e s s e  
f ü r  u n s e r  
System fest-
stellen. We-
gen der be-
vorstehen-
d e n  W ä h-
r u n g s u m-
stellung so-
w i e  d e r  
Menge der 
in den letz-

Zielstellung ist die Fertigstel-ten Jahren bei GICON angefal-
lung des Systems bis Oktober lenen Projektdaten stand eine 
2001, um es rechtzeitig vor der grundlegende Überarbeitung 

des zuerst mit Microsoft Ac- Währungsumstellung zur Ver-
cess 2.0 erstellten Systems zur fügung stellen zu können.
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Neue Managementsoftware

ie Entwicklung von Spe-
zialsoftware hat sich bei DGICON zu einem eige-

nen Tätigkeitsbereich entwickelt. 
Vom ersten Tag an wurden zwar 
bei GICON für spezielle Aufga-
benstellungen eigene Softwarelö-
sungen erarbeitet, diese dienten je-
doch zumeist dem internen Ge-
brauch. Mit den Programmsyste-
men CoCheck (Programmsystem 
zur Überwachung von Wartungs-, 
Prüf- und Inspektionsmaßnah-
men) und GWIS (Programmsys-
tem zur Grundwasserdatenver-
waltung) wurden vor drei Jahren 
die ersten Programmsysteme am 
Markt angeboten und verkauft. 
Aus den Anfängen ist inzwischen 
ein eigenständiger Bereich ge-
worden, der sich die Entwicklung 
problemorientierter und anwen-
derspezifischer Software zum 
Ziel gestellt hat. Bearbeitungsfel-
der sind dabei die Fachbereiche, 
in denen GICON als Ingenieur-
büro tätig ist. Aktuelle Produkte 
sind das Managementsystem MSI 
sowie ein Programmsystem zur 
Emissions-/Immissionsüberwa-
chung von Industriestandorten, 
welches in Zusammenarbeit mit 
der Firma DURAG entwickelt 
worden ist.
Unser „Erstling“ CoCheck hat sich 
inzwischen deutlich weiterentwi-
ckelt und kann als Management-
system zur Überwachung beliebi-
ger Verfahrensabläufe genutzt wer-
den. Besonders erwähnenswert ist 
eine Modifikation zur Überwa-
chung der Nebenbestimmungen 
aus Genehmigungsbescheiden.
Allen unseren Geschäftsfreunden 
einen erholsamen Sommerurlaub!
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Passend zum Thema 
Qualitätssicherung ...

In loser Reihenfol-
ge wollen wir in 
unserer Zeitung 
auch die Hobbies 
unserer Mitarbeiter 
vorstellen. Heute: 
Frank Bartsch,  
B e r e i c h s l e i t e r  
Technische Infor-
matik.

Neue Mitarbeiter
für das die Berei-
che Umweltmana-
gement und Tech-
nische Informatik:
Dipl.-Ing. Antje-

Ritter
André Kopitsch
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teilung bis hin zur Erstellung genehmi-
gungsfähiger Unterlagen zu erbringen.

In seiner bisherigen Tätigkeit kann 
der Fachbereich Anlagenplanung auf 
erbrachte Planungsleistungen für nach-
folgende Industriezweige verweisen:
� Maschinenbau
� GlasindustrieUm das Leistungsangebot rund um � Mineralöltanklägereine technische Anlage herum zu ver-
� Mineralölraffinerienvollständigen, entwickelte sich aus den 
� Abfallwirtschaftbestehenden Bereichen die Anlagen-
� Chemische Industrieplanung als eigenständiger Fachbe-
� Pharmazeutische Industriereich – somit ist GICON in der Lage, 
� Transportwirtschaft.eine komplexe ingenieurtechnische 

Leistung von der Projektidee über Ba- Wie die grafische Darstellung auf 
sic- und Detailengineering, der sicher- der rechten Seite verdeutlicht, wurden 
heitstechnischen Auslegung bzw. Beur- dabei insgesamt 123 Einzelprojekte 

für 30 Auftrag-
geber bearbeitet.

Standen zu 
Beginn der an-
l a g e n t e c h n i-
schen Planung 
im Wesentlichen 
Mineralöltank-
läger mit zuge-
hörigen Verla-
dungen  bzw.  
D ä m p f e r ü c k -
gewinnungen im 
Mittelpunkt der 
Bearbeitung, hat 
sich in den letz-
ten Jahren das 

ie Entwicklung des Fachbe-
reiches Anlagenplanung er-Dgab sich als gewissermaßen lo-

gische Konsequenz der Gesamtent-
wicklung von GICON. Ursprüngliche 
Tätigkeitsgebiete von GICON waren 
die bereits in den letzten Ausgaben vor-
gestellten Bereiche:
� Sicherheitstechnik
� Genehmigungsverfahren
� Umweltmanagement.

2 Beratung Planung Gutachten Projektsteuerung

GICON
ANLAGENPLANUNG

SICHERHEITSTECHNIK ALTLASTEN/FLÄCHENRECYCLING

MANAGEMENTSYSTEME

VERFAHRENSTECHNIK BEHÖRDENENGINEERING

INFORMATIK/CAD

SPEZIALLEISTUNGEN VON
KOOPERATIONSFIRMEN

UMWELTMANAGEMENT

ANLAGENPLANUNG

LE ISTUNGEN

LEISTUNGEN

TUNGE
LEISTUNGEN
EISTUN

� Vorplanung, Entwurfsplanung, Basic- � Ausführungsplanung, Leistungen � Bauoberleitung, örtliche Bauüber-
Engineering zur Vergabe, Detail-Engineering wachung, Mitwirkungsleistungen 

bei der Realisierung und Inbetrieb-− Präzisierung der Aufgabenstellung − Durchführung der ingenieur-
nahmedes Auftraggebers/Anlagenbetreibers technischen Berechnungen

und Ableitung der wesentlichen Pla- − Überwachung der Realisierung des − Zeichnerische Darstellung der 
Objektes entsprechend den Vorga-nungsaufgabe anlagentechnischen Lösung mit 
ben der Planung− Anlagentechnisches Grundkonzept allen für die Ausführung der An-

− Abnahme von erbrachten Liefe-für die zu realisierende Anlage auf der lage notwendigen Angaben rungen und Leistungen Grundlage vorhandener Vorgaben − Ermittlung der Mengen und − Mitwirkung bei der Abnahme der − Darstellung des anlagentechnischen Aufgliederung nach Einzelposi- realisierten Anlagentechnik durch Grundkonzeptes in Form eines Ver-
tionen Behörden bzw. Sachverständigefahrens- bzw. R+I-Fließbildes

− Erarbeitung der Leistungsver- − Mitwirkung an der Überprüfung der − Entwürfe für anlagentechnische Reali-
zeichnisse und Leistungsbe- Funktionsfähigkeit von Systemensierungsmöglichkeiten mit Aufstellungs-
schreibungenkonzeptionen und Kostenschätzung − Kostenkontrolle

− Zusammenstellung der Verdin-− Grobdimensionierung der anlagen- − Erarbeitung der anlagentechni-
technischen Komponenten gungsunterlagen schen Dokumentationen

Leistungsangebot des Bereiches Anlagenplanung

Wartungshalle Bahnhof Lengries
Triebwendezug bei der Außenwäsche on spot- erladeanlageEisenbahnv



Tätigkeitsspektrum deutlich erweitert. � SIGE-Planung
Planungen wurden u.a. für Abfallläger, − Sanierungsarbeiten an kontami-
Abfallverbrennungsanlagen und che- nierten Altstandorten
mische Anlagen sowie die Eisenbahn − Abrissmaßnahmen für Anlagen-erfolgreich abgeschlossen. Aufgrund technik auf kontaminierten Alt-der hoch spezialisierten Mitarbeiter im standorten.Fachbereich sowie der vernetzten in-
terdisziplinären Zusammenarbeit der 
Fachbereiche innerhalb des Büros 
konnten insbesondere in den letzten 12 
Monaten neue, zukunftsträchtige Pro-
jekte entwickelt und incl. Referenzob-
jekten bereits umgesetzt werden. Das 
betrifft:
� Planungsleistungen für Anlagen 

Altstandorten sowie für Anlagen 
mit erhöhten verfahrenstechni-
schen Anforderungen, z.B.:
− Erarbeitung der Verdingungsun-

terlagen für Anlagen zur Grund-
wasserreinigung

−
Verhaltens von Rohrleitungssys-
temen und Planung der techni-
schen Maßnahmen zur Verhinde-
rung kritischer Druckstöße 

− Abrissplanung für chemische Pro-
duktionsanlagen

auf 

Untersuchung des dynamischen 

R E F E R E N Z E N

REFERENZEN

EFERENZE

RENZ
REFERENZEN

EFERENZE
FERE

3Beratung Planung Gutachten Projektsteuerung

Fachbereich Anlagenplanung

Bereichsleiter Dipl.-Ing. Reinhard Gedrich

Anzahl der erteilten Aufträge pro Kunde

5

8

15

1 1

  1

  2 - 4

  5 - 9

  10

  43

Kunden Aufträge

Abstell- und Behandlungsanlagen lenwasserstoffdämpfen sowie Feu-� Vorplanung, Entwurfsplanung, Basic-
der Schienenfahrzeugtechnik erlöschanlagenEngineering

− Erarbeitung der Ausschreibungsun-− Umbaumaßnahmen in mehreren Mi- − Modernisierung und Erweiterung der 
terlagen für die Errichtung einer neralöltanklägern mit Straßentank- Dragieranlage eines Unternehmens 
Brauchwasserversorgungsanlage in wagenbefüllung bzw. -entleerung, Er- der pharmazeutischen Industrie
einem Maschinenbaubetriebrichtung von Tanks, Sanierung von − Anlagentechnisches Konzept, 

Auffangräumen, Eisenbahnkessel- − Maschinentechnische Ausrüstun-Maschinenaufstellungsplan, R+I-
wagenentleerung bzw. -befüllung, Er- gen für Wartungsstützpunkte der Fließbild, Ausschreibungsunterla-
fassung und Rückgewinnung von Schienenfahrzeugtechnikgen für Realisierung der Anlagen-
Kohlenwasserstoffdämpfen sowie technik durch Generalunternehmer � Bauoberleitung, örtliche Bauüberwa-
von Feuerlöschanlagen für Errichtung und Inbetriebnahme chung, Mitwirkungsleistungen bei 

− Konzeption für bautechnische Maß- einer Anlage zur Herstellung von der Realisierung und Inbetriebnahme
nahmen zur Errichtung eines Lüf- Schmierstoffen, Korrosionsschutz- −
tungssystems in einem Heizwerk mitteln und Formentrennölen

− Versorgungskonzeption für Medien − Machbarkeitsstudien für die Errich-
zum Betrieb einer Glasschmelzanla- tung von Sonderabfalllägern an ver-
ge sowie anlagentechnische Planung schiedenen Standorten
als Grundlage für Erarbeitung der An- � Ausführungsplanung, Leistungen 
tragsunterlagen nach BImSchG zur Vergabe, Detail-Engineering

− Planung des Umbaus und der Erwei- − Erarbeitung der Ausführungsunter-
terung einer vorhandenen Abfallent- lagen für verschiedene Umbaumaß-
sorgungsanlage −nahmen in mehreren Mineralöltank-

− Konzeption für die Errichtung einer lägern mit Straßentankwagenbefül-
Brauchwasserversorgungsanlage in lung bzw. -entleerung, Errichtung 
einem Maschinenbaubetrieb von Tanks, Eisenbahnkesselwagen- −

entleerung bzw. -befüllung, Erfas-− Maschinentechnische Ausrüstungen 
sung und Rückgewinnung von Koh-für Wartungsstützpunkte sowie für 

Umbaumaßnahmen in mehreren 
Mineralöltanklägern mit Straßen-
tankwagenbefüllung bzw. -ent-
leerung, Errichtung von Tanks, 
Eisenbahnkesselwagenentleerung 
bzw. -befüllung, Erfassung und 
Rückgewinnung von Kohlenwas-
serstoffdämpfen sowie Feuerlösch-
anlagen
Errichtung einer Brauchwasserver-
sorgungsanlage in einem Maschi-
nenbaubetrieb
Maschinentechnische Ausrüstungen 
für Wartungsstützpunkte der Schie-
nenfahrzeugtechnik

Ausgewählte Referenzen

Pumpenstation
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GICON
Großmann Ingenieur Consult GmbH

Verfahrenstechnik
Sicherheitstechnik

Umweltmanagement
Bera tung P lanung Gutach ten Pro jek ts teuerung

Tiergartenstraße 48
01219 Dresden

Telefon: 03 51 - 4 78 78 - 0
Telefax: 03 51 - 4 78 78 78

eMail: info@gicon.de
Internet: http://www.gicon.de

Geschäftsführer:
Dr. habil. Jochen Großmann

Büro Schwedt
Passower Chaussee 111

Gebäude I, 106/003
16303 Schwedt

Telefon: 0 33 32 - 42 18 90
Telefax: 0 33 32 - 42 18 91

den aber auch komplette Kartensätze 
für Anlagenkomplexe mit Lageplänen, 
Fliessbildern, Feuerwehrplänen etc. er-
stellt.

Im Bereich CAD werden die 
marktführenden CAD-Pro-
gramme in den neusten Versio-
nen angewendet. Das sind im 
konstruktiven Bereich und der 
thematischen Kartenerstellung 
AutoCAD 2000 und MicroStati-
on 7.1. Als Zeichnungsarchiv 
wird AutoManager Workflow an-
gewendet, um ein effizientes 
Auffinden der Zeichnungen zu 

ermöglichen. Eine umfangrei-
che Bibliothek an Symbolen und 
Bauteilen der verschiedenen 
Branchen ergänzt die Program-
me. Als GIS-System zur räumli-
chen und thematischen Analyse 
von Umweltdaten wird im Spe-
ziellen ArcView 3.2 verwendet.

ICON verfolgte von Anfang 
an die Strategie, mit hoch-
wertigen grafischen Darstel-G

lungen die Berichte und Veröffentli-

chungen inhaltlich und qualita-
tiv aufzuwerten. Im Wesentli-
chen sind thematische Karten 
für unsere Bereiche Altlasten 
und Umweltmanagement zur 
Untersetzung von Berichten und 
Gutachten notwendig. Es wer-

Nach Beendi-
gung des Erzie-
hungsurlaubes 
und eines ein-
jährigen Auf-
enthaltes in Bah-
rein ist Antje Rit-
ter seit dem 1. Ja-
nuar 2001 wie-
der bei GICON 
beschäftigt – 

diesmal als feste Mitarbeiterin in den 
Bereichen Umweltmanagement und 
Genehmigungsverfahren. 

Nach dem Studium der Verfahrens-
technik, Spezialisierung Umwelt-
schutztechnik, an der TU Dresden war 
Antje Ritter bereits von 1995 bis 1998 
als freie Mitarbeiterin für GICON tätig.

Am 1.  März 
2001 begann 
André Kopitsch  
im Bereich Tech-
nische Informa-
tik zu arbeiten. 
Nach Fachabitur, 
Ausbildung bei 
der Deutschen 
Telekom AG, Zi-
vildienst  und 

einer kurzen Tätigkeit in einem Repro-
Zentrum übernimmt er nach dem Weg-
gang von André Leistner den Bereich der 
firmeninternen Hard- und Softwarewar-
tung. Darüber hinaus wird er zukünftig 
eine Reihe von VBA*-Programmpro-
jekten betreuen.

* Visual Basic for Applications: Programmierung von 
AutoCAD2000 sowie der Microsoft-Produkte Word, 
Excel, PowerPoint, Project und Access u.a.

ielen ist sicV her noch die Feier land-Festival Dresden im Mai diesen 
anläßlich des 5jährigen Beste- Jahres, hier u.a. an der Seite von Prof. 

Günter Hörig.hens von GICON in Erinne-
Bei so viel packenden Rhythmen be-rung. Für gute Stimmung sorgten u.a. 

ginnen vielleicht auch bald die Softwa-die Elb-Meadow-Ramblers, die weit 
reprodukte von GICON, ein bißchen zu über die Grenzen von Dresden hinaus 

bekannte dienstälteste Amateur- swingen.
jazzband Deutschlands. Seit Jahren 
dabei Frank Bartsch mit Trompete, Flü-
gelhorn und Mundharmonika. 

Doch nicht nur dort gibt er den Ton 
an – wir konnten ihn bei verschiedenen 
Projekten im Staatsschauspiel Dresden, 
im Schloßtheater und natürlich bei Kon-
zertveranstaltungen erleben. Sicher 
nicht der letzte Coup: der Auftritt mit 
den Dresden Allstars beim 31. Dixie-

4
Neue Mitarbeiter

Beratung Planung Gutachten Projektsteuerung

Bereich CAD

Mitarbeiter  einmal anders–
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Vortragsübersicht GICON – Großmann Ingenieur Consult GmbH 2000/2001 
In der letzten Zeit häufen sich die Anfragen verschiedener Interessenten bei GICON, ob spezielle 
Vortragsunterlagen zur Verfügung gestellt werden können. Wir möchten das zum Anlass nehmen, um 
unseren Kundenkreis über die recht umfangreiche Vortragstätigkeit unserer Mitarbeiter in den letzten 
15 Monaten zu informieren und gleichzeitig die Möglichkeit der unkomplizierten Bestellung der Vor-
tragsunterlagen zu ermöglichen. 

Vorträge Jahr 2000 

[1] 04.04.2000, DECHEMA Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e. V., Fachtagung 
Teerseen – Erbe der Vergangenheit. Wie gehen wir damit um?; Prof. P. Werner, Dipl.-Ing. D. Poetke: 
Beurteilung des Grundwassergefährdungspotentials von Teerseen 

[2] 04.04.2000, DECHEMA Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e. V., Fachta-
gung Teerseen – Erbe der Vergangenheit. Wie gehen wir damit um?; Dr.-Ing. J. Großmann: 
Sanierungskonzeption für die Teerseen des sächsischen ökologischen Großprojektes Lauta 

[3] 06.09.2000, Haus der Umwelt Halle e. V.; Prof. Dr. Müller, Dr.-Ing. Jochen Großmann: Fach-
seminar Störfall-Verordnung 
Die neue Störfall-Verordnung – nur eine zusätzliche Bürde für Anlagenbetreiber? Eine Analyse 
der Pflichtenlage und Möglichkeiten der Aufwandsminimierung 

[4] 14.09.2000, 2. Sächsische Umweltaudit Konferenz; Dr.-Ing. Jochen Großmann: 
Für wen gilt die neue StörfallVO und welche Auswirkungen ergeben sich für das betriebliche 
Management 

[5] 18.09.2000, ConSoil 2000; Dr.-Ing. H. Rötschke, Dr.-Ing. Jochen Großmann, H.-G. Müller, H. Peter: 
Systematische Gefahrenbeurteilung im Rahmen von Altlasten-Großprojekten – Negativkartie-
rung und Konzept zur komplexen Bewertung von Grundwasserschäden (3G-Konzept) am Bei-
spiel des ökologischen Großprojektes Bitterfeld-Wolfen 

[6] 18.10.2000, Haus der Umwelt Halle e. V.; Dr.-Ing. Jochen Großmann: 
Oberflächenabdichtungen gemäß TASi und Vorstellung kostengünstiger Alternativen – unter 
Berücksichtigung landesspezifischer Vorgaben 

[7] 18.10.2000, RP Leipzig; Dr. H. Mansel, Dipl.-Ing. Dieter Poetke: Workshop Grundwassersanie-
rungsstrategien am Standort ÖGP Böhlen auf Grundlage des TSK 1 „Grundwasser/Gewässer“  
Grundwasser-Belastungssituation und Ableitung des Sanierungskonzeptes im TSK 1 des ÖGP Böhlen 

[8] 03.11.2000, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit; Dr.-Ing. Jochen 
Großmann: Deutsch-georgischer Workshop „Behandlung militärischer Altlasten“ 
Möglichkeiten und Grenzen der Grundwassermodellierung 

[9] 22.11.2000, Planübung Altlasten 2000 des MLUR Brandenburg; Dr.-Ing. Jochen Großmann: 
Vorstellung einer Handlungsempfehlung zur Untersuchung, Bewertung und Sanierung von 
MKW-Schadensfällen aus dem Altlastenbereich 

[10] 23.11.2000, Technische Universität Dresden, Fakultät für Forst-, Geo- und Hydrowissenschaf-
ten, Institut für Abfallwirtschaft und Altlasten; Dr.-Ing. Jochen Großmann: 
Projektmanagement für Altlastengroßprojekte 
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Vorträge Jahr 2001 

[11] 15./16.01.2001, Büro für Umwelt-Pädagogik, Fachseminar 9 im Rahmen des Fachkundelehr-
ganges Bodenschutz und Altlasten; Dipl.-Ing. Dieter Poetke: 
Projektmanagement/Controlling bei Maßnahmen zur Sicherung und Sanierung von Altlasten; 
Inhalt und Aufbau einer Sanierungsuntersuchung, Kriterien bei der Auswahl geeigneter Siche-
rungs-/Sanierungsverfahren, Variantenvergleich 

[12) 22.02.2001, Altlastentage Hannover; Dr.-Ing. Jochen Großmann, Dr.-Ing. Hagen Hilse, Dr. Uwe 
Lauerwald: 
Wertermittlung altlastenbehafteter Grundstücke in der Praxis 

[13] 28.02.2001, Landesumweltamt Brandenburg und 05.04.2001, SMUL, Fachseminar Neues Stör-
fallrecht – Was ist zu tun?; Dr.-Ing. Jochen Großmann: 
Der Domino-Effekt und die Wahrscheinlichkeit von Störfällen 

[14] 20.03.2001, DECHEMA Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e. V., Fachta-
gung Sanierung und Entwicklung teerkontaminierter Standorte; Dr. E. Schwandtke, Dr.-Ing. Jo-
chen Großmann, Dipl.-Geophys. Mathias du Puits: 
Gefährdungsabschätzung und Sanierungsziele am Beispiel der Teerteiche im Ökologischen 
Großprojekt Lauta 

[15] 20.03.2001, DECHEMA Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e. V., Fachta-
gung Sanierung und Entwicklung teerkontaminierter Standorte; Dipl.-Ing. Dieter Poetke: 
Aufbereitung und Konditionierung teerhaltiger Ablagerungen 

[16] 09.04.2001, Dresdner Grundwasserforschungszentrum e. V., 8. Dresdner Grundwasserforschungs-
tage des DGFZ e. V.; Dr. P. Tropp, Dr.-Ing. Jochen Großmann, Dipl.-Ing. B. Haferkorn: 
Sanierungskonzept für das ökologische Großprojekt Bitterfeld 

[17] 09.04.2001, Dresdner Grundwasserforschungszentrum e. V., 8. Dresdner Grundwasserforschungs-
tage des DGFZ e. V.; Dr. M. Socher, Dr.-Ing. Jochen Großmann, Dipl.-Ing. Rossa: 
Grundwasserbelastungssituation und Ableitung von Sanierungskonzepten am Beispiel des öko-
logischen Großprojektes SOW Böhlen 

[18] 08.05.2001, IHK Leipzig, 12. Leipziger Altlasten-Seminar „Umweltrecht und Flächenrecycling“, 
und 17.05.2001, 17. Bochumer Altlasten-Seminar „Flächenrecycling“; Dr.-Ing. Jochen Groß-
mann, Dr.-Ing. Hagen Hilse, Dr. Uwe Lauerwald: 
Wertermittlung altlastenbehafteter Grundstücke in der Praxis 

[19] 08.05.2001, IHK Leipzig, 12. Leipziger Altlasten-Seminar „Umweltrecht und Flächenrecycling“; 
Dr.-Ing. Jochen Großmann, Dr. H. Mansel: 
Grundwassermodellgestützte Ableitung von Sanierungsstrategien am Beispiel des Ökologi-
schen Großprojektes SOW Böhlen 



Fachvorträge 2000/2001 – Bestellformular 
Hiermit erhalten Sie zur Vortragsübersicht ein Bestellformular. Bei Interesse für ein oder mehrere Ma-
nuskripte faxen Sie uns bitte das ausgefüllte Bestellformular zu und wir werden Ihnen den vollständi-
gen Vortragstext zusenden. 

Sollte einer der aufgeführten Themenkreise oder ein anderes Arbeitsgebiet von GICON für Sie bzw. Ihre 
Mitarbeiter besonders interessant sein, stehen wir Ihnen natürlich auch gern im Rahmen eines speziellen 
Seminars zur Verfügung. Ansprechpartner dafür ist Frau Dr.-Ing. Annett Schröter (Tel. (03 51) 4 78 78 13). 

GICON – Großmann Ingenieur Consult GmbH 
Frau Wicklein 

Tiergartenstraße 48, 01219 Dresden 
Fax: (03 51) 4 78 78 78 

Hiermit bestellen wir die folgenden Unterlagen (gewünschte Vorträge angekreuzt) 

Firma: ................................................................................................................................

Abteilung: ..........................................................................................................................

z. H.: ..................................................................................................................................

Straße/Postfach:................................................................................................................

PLZ, Ort: ............................................................................................................................

Datum, Unterschrift: ..........................................................................................................

[1] 04.04.2000  [11] 15./16.01.2001 

[2] 04.04.2000  [12] 22.02.2001 

[3] 06.09.2000  [13] 28.02.2001/05.04.2001 

[4] 14.09.2000  [14] 20.03.2001 

[5] 18.09.2000  [15] 20.03.2001 

[6] 18.10.2000  [16] 09.04.2001 

[7] 18.10.2000  [17] 09.04.2001 

[8] 03.11.2000  [18] 08.05.2001/17.05.2001 

[9] 22.11.2000  [19] 08.05.2001 

[10] 23.11.2000   


